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ZUSAMMENFASSUNG

Nach einer Uebersicht über Lycomarasmin und verwandte Verbindungen werden in

der vorliegenden Arbeit einige Methoden zur Konfigurationsaufklärung diskutiert. Es war

geplant, ausgehend von einer optisch aktiven Verbindung mit bekannter absoluter Konfi¬

guration Anhydro-lycomarasmin-säure zu synthetisieren, um auf diese Weise die Konfigu¬

ration von Lycomarasmin aufzuklären. Nach einigen Modell-Versuchen zur Synthese von

Anhydro-lycomarasmin-säure wurde versucht 2-PIperazon-5-carbonsäure darzustellen.

Im letzten Teil dieser Arbeit wird schliesslich die gelungene Aufklärung der Konfigura¬

tion von Anhydro-lycomarasmin-säure durch Synthese eines optisch aktiven Relaisproduk¬

tes aus L-Piperazin-2-carbonsäure einerseits und Anhydro-lycomarasmin-säure anderer¬

seits beschrieben. Lycomarasmin hat an beiden asymmetrischen C-Atomen L-Konfiguration.

Das Naturprodukt kann auch als S,S-Lycomarasmin bezeichnet werden.


